
Gott hält was er verspricht   oder   Gott reizt zum Lachen 
1.Mose 21, 1-8

Theologische Werkstatt 

Gottes  Geschichte  mit  den  Men-
schen setzt sich unaufhaltsam weit-

er  fort,  wider  alles  menschliche  Denken  und 
Vorstellungsvermögen.
Gott hat versprochen aus Abraham ein großes 
Volk zu machen: 1.Mose 12, 1-2; 15, 2-6 und 
dieses Versprechen hält er auch!
Abraham  und  Sara  spüren  davon  nichts 
(vermeintlich leere Worte von Gott) und können 
darüber nur lachen: Abraham - 1.Mose 17, 17 
und Sara - 1.Mose 18, 12.
Gott lässt sich nicht auslachen: 1.Mose 18, 12-
15 und führt seine Verheißung weiter fort.
Der alte Abraham und die alte Sara bekommen 
einen  Sohn,  weil  Gott  es  will.  Die  Bibel 
beschreibt  eine  ganz  normale  Geburts-
geschichte, in der Gott alle Vorbereitungen trifft. 
Er  bereite  alles  vor,  dass  das,  was  nach 
menschlichem Ermessen unmöglich ist, möglich 
wird. Die beiden schlafen zusammen, Sara wird 
schwanger,  sie  gebiert  einen  Sohn,  von 
Schwangerschaftsproblemen  und 
Geburtsschwierigkeiten  keine  Rede.  Er 
bekommt seinen Namen:  Isaak - bedeutet  „er 
lacht oder Gott möge lächeln“ - wird nach dem 
Gesetz  beschnitten  (1.Mose  17,  9-14),  drei 
Jahre gestillt und dann das Überleben gefeiert. 
In dieser  Zeit  war die Kindersterblichkeit  sehr 
hoch.  Man  ging  davon  aus,  dass  nach  drei 
Jahren Stillzeit  ein  Kind  dann auch  überlebte 
und das wurde gefeiert (Vers 8).
Die Geburt lässt alle fröhlich sein und lachen, 
sowohl Sara als auch die Menschen in ihrem 
Lebensumfeld.  Aus  dem  Auslachen  Gottes 
durch  Abraham  und  Sara  schafft  Gott  ein 
befreiendes Lachen, die große Freude über das 
neue Leben.
Gott  erweist  seine  Macht  darin,  dass  er  das 
Unmögliche möglich macht und das reizt zum 
Lachen, das schenkt  Freude oder Lachen der 
Freude aus tiefstem Herzen. 
Gott hält was er verspricht oder Gott reizt zum 
Lachen 
Zielgedanke: 
Gott  hält  sein  Versprechen,  bei  ihm  ist 
nichts unmöglich. Er führt durch Höhen und 
Tiefen und kommt ans Ziel.

Fragen an die JS-
Mitarbeitenden

• Hast  Du in deinem Leben 
etwas zu lachen? Wo schenkt Dir Gott 
Freude?

• Wo  hast  Du  erlebt,  dass  Dir  schier 
Unmögliches doch möglich wurde?

• Glaubst  Du an Gottes Verheißungen? 
Welche  Verheißungen  kennst  Du? 
Welche  Verheißungen  Gottes  haben 
eine Bedeutung in Deinem Leben?

• Was  tust  Du,  wenn  Gottes  Verhei-
ßungen scheinbar nicht erfüllt werden?

• Mit wem redest und betest Du in Zeiten, 
wo Du zweifelst und in Zeiten, wo Du 
was zu lachen hast? 

Erzählen

Die Geschichte ist gut aus der Sicht 
der betroffenen Personen Sara und 

Abraham zu erzählen. 
Einmal  als  die  alte  Frau  Sara, die  sich  nicht 
vorstellen kann, dass sie noch mal schwanger 
wird.
Für  eine Frau der  damaligen Zeit  war  es ein 
schweres  Los  keine  Kinder  zu  haben,  denn 
Kinder  waren  ein  Zeichen  der  Zuwendung 
Gottes.
So könnte Sara von ihrem Frust erzählen, nicht 
schwanger  zu  werden.  Aber  auch  von  dem 
fröhlichen Lachen über die Geburt, dem Lachen 
der Menschen in ihrem Umfeld. Auch wenn es 
unsinnig  erscheint  und  nach  menschlichem 
Ermessen keine Hoffnung mehr gibt,  trotzdem 
dem  Versprechen  Gottes  zu  trauen  und  zu 
warten. Sie erlebt, dass sie eine ganz wichtige 
Rolle  in  der  Geschichte  Gottes  mit  den 
Menschen hat.

Eine weitere Variante kann die  Erzählung als 
Abraham sein.  In  der  Ich-Form  erzählt  als 
werdender Vater, der sich nach der Geburt an 
das  Lachen  erinnert,  dass  das  Misstrauen 
gegenüber Gott  ausdrückt:  Das ist  unmöglich, 
Gott das geht nicht mehr…

Als  Fazit  sollte  Fall  deutlich werden,  dass 
der,  der  sich  Gott  anvertraut  und  seinen 
Verheißungen traut, auch erfährt, dass Gott 
Unmögliches  möglich  macht  (siehe 
Zielgedanke).

1 von 2

Mai 3



Gott hält was er verspricht   oder   Gott reizt zum Lachen 
1.Mose 21, 1-8

Anwendung
 
Der Name Isaak bedeutet „er lacht“ 
und  erinnert  an  die  Geschichte 

Gottes mit den Menschen. Was verbindet sich 
mit  den  Namen  der  Jungscharler?  Welche 
Geschichten verbinden sich damit? 
Was bedeuten uns ein Versprechen? Was hilft 
uns,  einem  Versprechen  zu  vertrauen?  Was 
hindert uns, einem Versprechen zu trauen?
Lachen: 
Welche Arten von Lachen gibt es und welches 
Lachen tut  wem gut  und  welches  Lachen tut 
wem weh?  

Aktion

Übungen  zur  Vertiefung  oder  zur 
Vorbereitung auf die Geschichte:

• Welche  Bedeutungen 
haben die Namen der Jungscharler? Im 
Namenslexikon  oder  Internet 
nachschauen

• Ein  Mitarbeiter  bringt  eine  gestaltete 
Geburtsanzeige von Isaak als Einstieg 
in die Andacht mit

• Jungscharler  gestalten  eine 
Geburtsanzeige für Isaak

• Wie kann man jemanden zum Lachen 
bringen?

Gebet

„Herr  Jesus,  du  hältst  deine 
Versprechen.  Manchmal  bin  ich 
ungeduldig und meine alles selbst  

in die Hand nehmen zu müssen. Ich nehme dir  
die  Sache  aus  der  Hand.  Herr  schenke  mir  
Vertrauen, dass ich deinen Versprechen traue.  
Herr  Jesus  schenke  mir  Geduld,  dass  ich 
warten  kann  und  schenke  mir  das  fröhliche 
Lachen, wenn ich spüre, dass du wirkst. Amen.“

Lieder

JSL 60 Wir haben Gottes Spuren  
festgestellt

JSL 44 Lass mich an dich glauben
JSL 73 Gott kennt keine Lügen
Lieder  aus  „Jungscharlieder“  ,2003,  ISBN  3-87571-045-2 
oder 3-87571-046-0

Material

• Evtl. Geburtsanzeige
• Utensilien  zur  Gestaltung  

einer Geburtsanzeige

von Reiner Lux
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